
Lokal Nachrichten 

FIL Velen Boot van Harlan, Ja«. 
Ist zum mehrwöchentlichen Besuch bei 
der Familie P. W. Liewer angelangt. 

Ernst Filter und Gemahlin tebrten 
am Montag von ihrem niedrtaaiaen Be- 
such bei Verwandten iri Syra(use, Neb» 
zurück. 

Die Familie Chkis Wuls, 9 Meilen 
snd von hier, wurde am Zei. Anril 
durch die Geburt eines gesunden Sahn- 
chens erfreut. 

nean Rohwet teilte uns Init, daß 
er Inn-darum das Manrerbnndwerk anf- 
nedmen werde und bereit sei, alle Ardei » 

ten dieses Joches vorzunehmen- 
Der Frauenverein der ev -lnth. Drei- 

saltiuteitsgemeinde wird sich am Don- 
nerstag, den 12. Mai auf der Farn- 
des Herrn Lunis Schröder versammeln. 

Chris. Krause, Optiker oan Ran- 
dolpd, Nebr., wird am Montag den 9. 

März in der MarshsBoldmann Apothe- 
ke zugegen sein. Augen werden srei 
untersucht. 

J. D. Sieslin reiste am Dienstag 
nach tsiolunidug, Nebr» um seiner in 

dortiger Umgegend gelegenen skarni ei- 
nige Aufnrertsaniteit zukommen zn 
tassen. 

Phil. Clart und Familie, E. A. 

Mnrvhy, Evas-. Sommers-, W. R 
ldont und D. C. Laikd von Center wa- 

ren nnr Samstag Besncher dieser Me- 
trapolis. 

Jobn Trierweiler fr., welcher sich in 

der Creigbton Medieal College in Oinas 
ba dem medizinischen Studium widmet. 
ist bei den Eltern angelangt und wird 
die Schulferien hier verbringen. 

Steuern aus Grundeigentuni waren 

am l. Mai fällig und um der Zinsen 
welche bei Nachbezablungen zugerechnet 
werden, zu entgehen, ist sofortige Be- 
zahlung der Steuern zu empfehlen. 

Jobn ReinerS undGustav Hartmann 
kehrten Samstag Abend von Wessington 
Stirnng S. D , zurück, wo dieselben 
mit dem Bau neuerMbaude aus der 

Form des Derrn « nerH beschäftigt 
waren. 

Frau George Grad und Frau Lewis 
Leigh begaben sich legten Samstag mit 
Kindern ans die Reise nach der Heini- 
statte in Montana, wohin die Herren 
Grab und Leigb schon vor Monatsfrist 
gereist waren. 

Joachim Buniann und Frau von 

Columbia Toivnsbiv waren am Sonn- 
tag und Montag gern gesehene Besucher 
unserer Stad-. Herr Bnmann bedachte 
uns mit den nötigen Moneten sllr das- 
Abonneinent der »Germania.« 

Jm zarten Alter von 17 Tagen ver- 

starb blöylich ohne erkennbare Kraut 
beitsursache ani 2. Mai der Elieleute 
Charles W-nte flingstes Kind· Die Be- 
erdigung fand ain Dienstag unter Am- 

tirung des Pastor Fr. Rabe statt. 

C. H. Mason, Referant riir den 

Verlauf der Geo. W. Kibbe Farni in 

Central Toioiisliip, wird am Montag, 
ben Ili. Mai die aus 240 Acker beste- 
bende Form vor deni Courtbaus meist- 
bietend vertausen. Obige Farn- liegt ti 

Meilen von Blooinfield. 

Die Herren Jobn Dolvbin und C. 
T. Deckt als Repräsentanten des tsocns 

mercialiKlubS begaben sich letzten Don- 
nerstag nach ColnmbuS, Nebr» wo eine 
Versammlung der Repräsentanten 
sitntnitlicher Coininercial Klub-J im 

Staate tagte. 
Chao. Joneö von Silom Springs, 

Artonsas. ist ain Dienstag zum tnrzen 
Besuch bier angelangt. Derselbe be- 

richtet. das-, seine seit Jahren trantelns 
dt Gattin sich durch die Beeinflussung 
des glsnstigen Klnnaiz allmählig von ib- 
rem Leiden erbolt. 

Die Stadt Wonne. welche bekanntlichl 
lesteo Jabr 2 Saloond hatte, ist seit; 
der lesten Wabl unter die trockenen ge. ! 

zabit und sum Anat-eint des Leidgei 
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Heiniiiche Theatetbeiucher werden 
sich freuen zu erfahren, daß on hervor- 
ragende Bnhnenlunftlek Clwin Stroan 
nm tmnmenden Samstag im Vosveitnt 
Theater in dem bekannten Schauspiel 
.,")l Rat-e for a Wir-ow« austreten 
wird. Elwin Strona und sein Gefoer 
iino bereits vitekg in Bloomfielo aufge- 
treten und Zwar ist feinem Auftreten 
immer der Beifall des Publikums ge- 

zollt worden. Dert Strong fühttdie 
jucmze Bunnenausstattung nnd wird 
Tons Druma unvertürzt vorgetragen- 
JPreise Is-, 545 nnv"50 Cents. 

,,Oiiiidivert hat einen goldenen Bo- 
den«, so lautet das bewahrte Sprichwort 
Dennoch hat jeder brofessionelle Beruf 
feine Tausenden, die ihr Handwerk in 
tweite Elteibe stellen iiiid init erkennba- 
reiii Eifer nach Ontel Sams Deimstitts 
ten trachten Solche Gesinnungen hegt 
auch unser Avotheter M. W. Welle-. 
Derselbe beabsichtigte, heute Morgen 
init George Ballenthne und John Dol- 
vhiii nach Montana zu fahren und 
ivenii die Gegend auf ihn gttnstige Cin- 
tritrfe macht, wird er fein Heimsttittes’ 
recht dort anwenden. Des sich eingestell- 
ten Negen halber, wurde die Fahrt auf 
einige Tage verschoben. i 

Die Westerii Unioii Telegrabh Col 
macht betannt, daß ziilllnftig des Nachts 
ein Telegrainm sur ein fliiiftel der Note 
abgesandt wird. ioelche flir Detieschen 
des Tang berechnet werden, jedoch wer- 

den folche Debeschen erst oiii folgenden 
Morgen abgeliefert Nach Aussage der 
Vorsteher der Westerii Uiiioii sind 

die· tiber das ganze Land geluaiiiiten Drahte 
wahrend der Tageszeit viel benutzt, hin- 
gegen des Nachts giöfztenteils intißig 
sind wird iiuii die Berechnung ftlr 50 
Worte ivahreiid der Nacht abgesandt 
mit li) Worten während des Tagesi gleichgestellt; daher auch reger nächtlicher; 
DepeichenwechfeL ! 

Ob es von dein Oiilleh’i·cheii lommtT 
oder anderer Ursache zuzuschreiben ist, 
bleibt sich gleich; aber lTatsache ist, daß 
das siioostliche Stadtviertel sich deri 
Gunst des Klapperstorches erfreut, inso- 
fern derselbe nur männliche Sprdsiliiige 
dort abliefert. Nachdem der Schreiber 
dieses das Glück selbst erlebte, wurde der 

Schioager Wut. Bogenhageii gleichgltni 
stig bescheert und am veiflosfeneti Frei- 
tag wurde in der Familie P. W. Lie- 
wer die Ankunft eines munteren Kna- 
ben gemeldet, wozu wir unfere Glück 
witnfche darbringen. Also, wer nitlnns 

liche Sprossen bevorzugt, mag sich ge- 
trost iu das genannte Stadtviertel nie- 
verlassen. 

In der hiesigen St. Andreas-Kirche 
ivuroeii aiii Dienyug durch Pfarrer 
McNaiiiaIa getrau Heriiiann tsdnigi 
und Clara Mathine, Tochter von» 
kirant Mathine, welcher 8 Meilen weft i 
lich von Blooinfield wohnt. Der Trau- 
uiig oei strebsamen jungen Leute folgte 
aiis dein Hofe letztgenannten Herrn die 

Hochzeitsfeier, welcher etioa 200 Perso- 
iieii veiwohnten und unter denen sol- 
gende aiiswartige Personen, Verwandte 
der Braut, gezahlt waren: Nick Schrani 
fr. uiid Frau und Niek Schram fr. 
von Eurliiig, Iowa; Frau Bi- 
tliov von Deiiver, Colo; Frau Libvold 
voii Teiiivletoii, Jowa; Chris. Domi- 
neffe nnd Frau von Nandolph, Nebr- 
Das gerichtete junge Paar erfreute fich 
vieler dargebrachter Geschenke sowie der 

innige-n Gluctivunsche eines außerst gri- 
fzen Freitiidestreifes. 

Montag Abend wurde von Martin 
Peter-J eine Btirgcrversaininlung einbe- l 

rufen, zwickz Befuiechuiig feinerer Ar- 
beiten an dem Oelbrnniien. Die schwach- 
besitchte Versammlung bezeugte eiii 

gleichgültiges Benehmen, doch wurden 
von C. A. JtigersolL welcher gegen-: 
wartig mit dem Bohren eines Brun- 
iieiis in Nebraska tsitii befchastigt ist, 
einige Natichluge gemacht. Geiiaiiiiter 
Herr erbot sich gegen Bezahlung ooii 
leti die notigeii Maschinen zum Be- 
trieb der Arbeit hierhin zu bringen uiid 

gegen Bezahlung von 83000 bis auf 
iiiie Tiefe naii 2000 ziisi den Brunnen i 

iertigziiftelleii. Herr Peters ertlttrte ! 
iiiis dier eine ttleiriihl hiesiger Personen ; 
bereit ieieii ihi Scherflein beiztitiugeiis 
ititi oieieizs in beirirtltelltgeii und wird; 
er waliitcheinlich sich deiiinachfi deichassi 
tigeii iitii iiusziisiiideii in wie ferii das 
·ltiibliluni deirit tl duö Proselt zu un- 
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rsen wurde von Clatis Osst ichriftliches 
«- Einwand erhoben und wurde in der Re- 
? monstrance angegeben, dass Koovs nach 
IS Uhr abend-S und an Minderjitbrige 
vertauit bade Am Mittwoch Abend 
versammelte sich wieder der Stadium 
uin die Antlage zu verhüten Es bedarf 

Miner besonderen geistigen Anspannung 
um zu erkennen, daii Neid und Abgitnit 
die Grundlage der Reinonstrance dil- 
dete, nnd als es »He Abstimmung inm, 
aewithrte der Stadtratdie Schantlikeni. 
Chris- KaniansiL Advoiut fitr Ofit, 
machte einen Avvell an das Di- 
itrittgericht und folgedessen werden 
Koovs ec- Jepveien bis zur gerichtlichen 
Entscheidung das Schanlioial nicht er- 

,dfinen. Co wurde uns mitgeteilt, daß 
igenannte Firma ihre Apvliiation dar-i 
auf miderrufen bode, und daß J. ic-. i 
Jeppeien eine Apvlikation einreichen « 

wird,wocaiif nnch dreimatigerVerdssents 
lichung in einer geiestichen Zeitung «- 
die Licenz erteilt werden kann. l· 

Wir erhielten dieser Tage von T. A. 
Wollens SteneriKommissär der Chiro- 
go, St. Paul, Mit-neavolis esz Omaha « 

Bahn, eine sehr interessante Tabelle 
welche die zuverläßigste Auskunft erteilt 
über Abschäßung der Farniländer Knox 
lsounths Ehe wir wettet gehen sei ge- 
sagt, daß Derr Pollehs diese Zahlen T 
erlangt hat um möglicherweise die ; 
Staats Eisenbahn Kciuniission zu. 
überzeugen daß die Eifenbahnen aus ib- 
ren vollen Wert Steuern bezahlen wäb ? 

rend Farmbefißer irrte auf etwa 50 bis 
7it Prozent des Landwertes besteuert j 
sind. Daß die Cisenbohnen aus ihren ; 

vollen Wert Steuern bezahlen, ist viel- 
sach bestritten und wird diese Angabe 
Herrn Pollehs erst dann als gerechtes 
Argument Igelten nachdem der Wert der 

Bahnen von fachinännischen Taxatoren I 
als recht bestätigt wird, aber- über den I 
Wert der Knor» Counth Länder ist allen J 
Zweifel ausgeschlossen denn genannter t 

Herr hat sich während mehreren Tagen s 
die Mühe gegeben in der Counth tislerts 
Osfice nachzusehen wieviel die während « 

U Jahren verlauften Länder brachten l 
und wie hoch dieselben Landstücke vom « 

Assessor geschätzt wurden. Die Ritords 
bestätigen z. B. daß in dein angegebe- 
nen Zeitraum 3271 Acker Land in 
Morton va. verkauft wurden zu ei- 
nein Durchftnittsvreis von 86722 ver 
Acker, dieselben Länder wurden aber 
vom Assessor zu nur 837.l9 ver Acker 
für Besteuerung abgeschäßt alsonur zu 
55 Prozent des wirllichen Wertes. Ge- 
mäß den Zahlen des Herrn Pollehs ist 
kein Townshiv in Knox Countv welches 
auf mehr als 71 Prozent des wirklichen 
Landwertes Steuern bezahlt und legt 
er es ils höchst intonsequent dar, daß 
die Eisenbahn die er vertritt auf ihren 
vollen Wert (l()0 Prozent) besteuert « 

wird. Auch zeigt die Tabelle daß eini- i 
ge Townfbivs zu höherem Prozent ihres ; 
W rtes irr-geschätzt sind wie andere. llnd 
nicht allein in Knox Counth macht Herr 
Wollens Nachforschungen sondern in den 
litCountys Nordost Nebrastas durch 
welche die Bahn läuft. Seine Rach- 
sorschungeu ergeben auch daß einige 
tsountvs iin Verhältnis ihres Wertes 
nich-« im Vergleich mit anderen Countys 
stehen und im Ganzen genommen geht 
hervor. daß das gegenwärtige Abschäßi 
unggfvstein mangelhaft ist und eine 
einheitliche Ahschäßung nicht erwirtt. 

P-Ul Kovven verkauft das erveobte 
Iliartou Cclman Ca. Prävarat, welches 
tür Krantheiten unter Schweinen un- 

iivertroffen ist. Sprechet vor im weißen 
Elevator. 

Germezone, ein medizinisches Prävas 
rat für Geflügel, itt ein Vorbeugungs- 
mittel und Kur für Krankheiten bei Ge- 
fl tgel WellssKalar Drug Co. 

Vollständige Steuerliste in der Far- 
mers esz Merchunts Stute Baut. Jhr 
tünnt Eure Steuern dort bezahlen 

Proinvte llhritltevarntur. A. "Z. 
Schreiben gegenüber dem Poftanit, 

Feine Jiiivelierware«ir.«A. J. Schro- 
der, gegenüber dem Postaint. 
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Feine Schuhe und Oxfords. 
Schuhe welche Qualität haben 

.- ««.« ,«.,...s) 
«.-.-.z Ins .-... » 
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« Damen (l)»rf0rd5. 
Schuhe dich-s Sorte upd Quale sind W solch niedrigen Preis- ««I"»"« 

fe» dok; sie im Ren-ich Alle-r stutz. Tu- Form und der Stil, sowie die 

Leisten anf denen dirs-s Schubs- demicuchtsst sind, find die nnt denen die wissen nnfstek Kunden bekannt 
find. Wir hoben dnhltnsn in mifchnsocmsk Schwere nnd verschiedene-n Leder, Inn Leder chettheil oder 

IMk Zeug. Auch dank-n tun enn- gkofzse Auswahl dcr außemnvohnlidpn Moden in Großen solcher Vari- 
is- 

etät daf; jede Frau das Passrndk nndet zum Preistn PL)«0() Per Paar« 
""" III-— wvvvvvvvsswvw 

Besonderer Verkauf von Oxford-«- 
Eine ichde Augstnmnmsbiidicher Coli nirdkige Schsbe gemacht über die 

mit-stets und vovutmssen ilwkt Vatin Leisten mit hohem Milliatv Ab- 

fuy und Wondneak Welt Schien Dieselben sind mit Koboer over 

Nr ncnsoetf Den und fin zu ouszekq s i ,- . 
« « « Eb.e)()per Vaar Ivdhnhchsumßizmt Preisen vorgeben-n 
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Männer Oxfordz 
Unser Unser in Tan, Nun Meint und Patentg ist nnllveklresslich, wir 

hoben alle Großen und zwar W Preisen von 

85.()() bis 3450 per Paar 
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Knaben und Jiinglings Oxfords 
Wir hoben dieselben sogar so klein wie No. A sitt den Jüngling in Ton und Gun Metal, gemacht über 

dieselben Leisten und noch demselben Stil wie Monnet cxsordg zum Preise von 81.75 bis 02.50 

H. S. Kloke F- Co. 

Soeben eine große Auswahl Tons-ten 
erhalten. Preis lu, 12 und 15 Gent-;- 
pek Rolle. Cornet Dkug State. 

Farmonleihen zu niedrigen Rate-il 
in der Fartncks ö- Merchantsz Sum- 
Bank « s 

· k— 

Die Citizens Sinn- Nunt macht 
Faunanlethen zu niedqustksn Rate-n und 

ohne Vetzdgerussa. Ebenfalls wird zus- 
vetlnis e Versicherung ausgestellL 
Epkech t vor in der Bunt. 

Die Umzensz Stan- Bank macht Farn- 
ankejhen zu niedriHstmt Man-n nnd oh: n 

Verzdgernnq. Ebenfalls wird zuver- 
lässige Vesiichemng nusneftht Enke- 
chet vor in ver BnnL o 
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Eine schönen 
Auswahl Männer 
nnd Kinder-Ausü-( 
ge als je zuvor. 

Die hübschen 
neuen nnd bevor-« 

zeigtesten Muster W 

zu felIr mäßigen Preisen. Ve- 
selset dieselben und urtlseilet 
selbst. Vergesiet nicht daß wir 
Männer- uud Jijngliugssmulie 
verkauer 

I 

situou Kleider Waden 
W W Uns-kam Wmlmrwi. Bannen 


